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Wichtige Hinweise

Bestimmungsgemäßer Gebrauch

Die Niveauelektrode NRG 16-50 S wird in Verbindung mit dem Niveauschalter NRS 1-50 (Abschalt-
verzögerung 15 Sekunden) als Wasserstandbegrenzer für Dampfkessel- und Heißwasseranlagen auf 
Seeschiffen, beweglichen  Offshore-Plattformen oder Binnenschiffen eingesetzt .  
Wasserstandbegrenzer schalten bei Unterschreiten des festgelegten niedrigsten Wasserstandes (NW) 
die Beheizung ab. 

Funktion

Bei Unterschreiten des niedrigsten Wasserstandes taucht die Niveauelektrode aus und im Niveau-
schalter NRS 1-50 wird Alarm ausgelöst. Dieser Schaltpunkt „Niedrigwasser unterschritten (NW)“ wird 
durch die Länge der Elektrodenverlängerung bestimmt. 
Nach Ablauf der Abschaltverzögerung öffnen dann beide Ausgangskontakte des Niveauschalters  
NRS 1-50 den Sicherheitsstromkreis für die Beheizung. Zum Ausgleich der Schiffsbewegungen ist die 
Abschaltverzögerung werkseitig fest auf 15 Sekunden eingestellt.
Die Niveauelektrode arbeitet nach dem konduktiven Messprinzip und überwacht sich selbst. D. h., ein 
undichter oder verschmutzter Elektrodenisolator und / oder ein Fehler im elektrischen Anschluss lösen 
ebenfalls Alarm aus.
Die Niveauelektrode wird innenliegend in Dampfkesseln, Behältern oder Vorlaufleitungen von Heiß-
wasseranlagen eingebaut. Ein anlagenseitiges Schutzrohr (siehe Abschnitt Einbaubeispiele (S. 10, 11) 
stellt dabei die Funktion sicher.
Bei Einbau einer Niveauelektrode in ein absperrbares Messgefäß außerhalb des Kessels müssen die 
Verbindungs leitungen regelmäßig gespült werden. Eine zusätzlich erforderliche Überwachungslogik 
SRL 6-50 überwacht die Spülzeiten und den Spülablauf.
Bei Verbindungsleitungen Dampf ≥ 40 mm und Wasser ≥ 100 mm gilt der Einbau als innenliegend. In 
diesem Fall kann auf vorstehende Überwachung der Spülvorgänge verzichtet werden.
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Wichtige Hinweise  Fortsetzung

Sicherheitshinweis

Gefahr

Beim Lösen der Niveauelektrode kann Dampf oder heißes Wasser austreten!
Schwere Verbrühungen am ganzen Körper sind möglich!
Niveauelektrode nur bei 0 bar Kesseldruck demontieren!
Die Niveauelektrode ist während des Betriebs heiß!
Schwere Verbrennungen an Händen und Armen sind möglich.
Montage-, Demontage- oder Wartungsarbeiten nur in kaltem Zustand durchführen!

Achtung

Das Typenschild kennzeichnet die technischen Eigenschaften des Gerätes. Ein Gerät ohne 
gerätespezifisches Typenschild darf nicht in Betrieb genommen oder betrieben werden!

Wasserstandbegrenzer sind Sicherheitsgeräte und dürfen nur von geeigneten und unterwiesenen 
Personen montiert, elektrisch verbunden und in Betrieb genommen werden.
Wartungs- und Umrüstarbeiten dürfen nur von beauftragten Beschäftigten vorgenommen werden, die 
eine spezielle Unterweisung erhalten haben.

Verpackungsinhalt

NRG 16-50 S 
1 Niveauelektrode NRG 16-50 S, PN 40, DN 50 
1 Betriebsanleitung
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NRG 16-50 S

Technische Daten

Betriebsdruck 
PN 40, 32 bar bei 238 °C
Mechanischer Anschluss 
Flansch PN 40, DN 50, DIN 2527, Form B
Werkstoffe 
Verkleidungsrohr 1.4301, X5 CrNi18-10  
Flansch 1.0460 / A 105 
Einschraubgehäuse 1.4571, X6CrNiMoTi17-12-2 
Messelektrode 1.4571, X6CrNiMoTi17-12-2 
Elektrodenverlängerung 1.4401, X5CrNiMo17-12-2  
Elektrodenisolation Gylon® 

Vierpolstecker Polyamid (PA)
Lieferlängen 
500 mm, 1000 mm, 1500 mm, 2000 mm
Elektrischer Anschluss 
Vierpolstecker, Kabelverschraubungen M 16
Schutzart 
IP 65 nach EN 60529
Zulässige Umgebungstemperatur 
Maximal 70 °C
Gewicht 
Ca. 4,5 kg (ohne Verlängerung) 
Zulassungen 
siehe Datenblatt

Gylon®  ist ein eingetragenes Warenzeichen der Garlock Sealing Technologies, Palmyra NY, USA

Typenschild / Kennzeichnung

Gerätekennzeichnung Sicherheitshinweis

Entsorgungshinweis

Druckstufe,  
Flanschanschluss,  
Werkstoffnummer

Hersteller
Angaben zum Einsatzbereich

Fig. 1
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Maße NRG 16-50 S

Fig. 2
NRG 16-50 S für Schiffseinsatz
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Flansch PN 40, DN 50, 
DIN 2527, Form B  
Lochkreis ∅ 125  
(4x ∅ 18 für M 16)
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Fig. 3
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Einbau

NRG 16-50 S
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Fig. 4

5

1 Messelektrode

2 Bohrung

3 Sicherungsfeder

4 Elektrodenverlängerung

5 NRG 16-50 S mit Vierpolstecker

Legende

6 Verdrehsicherung 

7 Wärmeisolierung (bauseits) d=20 mm (außer- 
 halb der Wärmeisolierung des Dampfkessels)

8 Dichtfläche

9 Flanschdichtung (bauseits)

0 Anschlussstutzen (bauseits)

0

7

6
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Einbau  Fortsetzung

NRG 16-50 S, Schritt 1

1. Elektrodenverlängerung 4 in die Messelektrode 1 einschrauben. Fig. 3
2. Benötigte Messlänge der Elektrode festlegen. 
3. Maß auf der Elektrodenverlängerung 4 anreißen.
4. Elektrodenverlängerung 4 aus der Messelektrode 1 herausdrehen und kürzen.
5. Nach Sichtprüfung die Verlängerung 4 in die Messelektrode 1 fest einschrauben. Sicherungs feder 

3 auf der Elektrodenverlängerung 4 verschieben, bis diese in der Bohrung 2 fixiert ist..

NRG 16-50 S, Schritt 2

6.  Dichtsitze prüfen. Fig. 4
7. Flanschdichtung 9 auf den Anschlussstutzen 0 legen. Fig. 4
8. Niveauelektrode auf den Anschlussstutzen setzen und mit 4 Schrauben M 16 montieren.
9. Schrauben gleichmäßig über Kreuz anziehen. Das Anzugsmoment ist abhängig von der verwendeten 

Flanschdichtung.

n Der Dichtsitz des Anschlussstutzens muss technisch einwandfrei  bearbeitet sein!
n Die Elektrodenverlängerung beim Einbau nicht verbiegen!
n Elektrodengehäuse nicht in die Wärmeisolierung des Kessels einbeziehen!
n Mindestabstand von 14 mm zwischen Messelektrode / Elektrodenverlängerung und 

Schaumschutzrohr / Messgefäss nicht unterschreiten! Fig. 5, Fig. 6
n Mindestabstandsmaße für den Einbau der Elektrode beachten!

Achtung

Hinweis

n Die Prüfung des Kesselstutzens mit Anschlussflansch muss im Rahmen der Kessel-
vorprüfung durchgeführt werden.

n Auf Seite 10 sind Einbaubeispiele dargestellt.

Werkzeug

n Maulschlüssel SW 13, DIN 3110, ISO 3318
n Reißnadel
n Bügelsäge
n Flachfeile, Hieb 2 , DIN 7261, Form A
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Einbau Fortsetzung

g

Einbaubeispiele NRG 16-50 S

Fig. 6 Messgefäss bei Einsatz als  
außenliegender Wasserstandbegrenzer 

a

Fig. 5 Schutzrohr (bauseitig) bei Einsatz  
als innenliegender Wasserstandbegrenzer
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Einbau  Fortsetzung

a Vorprüfung des Stutzens mit Anschlussflansch im Rahmen der Kesselprüfung durchführen.

b Ausgleichbohrung           Bohrung so nahe wie möglich an der Kesselwandung platzieren!

c Elektrodenverlängerung ∅ 8 mm

d Schaumschutzrohr ≥ DN 80

e Abstand Elektrodenverlängerung - Schaumschutzrohr ≥ 14 mm

f Reduzierstück DIN 2616-2, K-88,9 x 3,2- 42,4 x 2,6 W

g Niedrigwasser NW

h Messgefäss ≥ DN 80

i Hochwasser HW

ME  Mittenentfernung der Anschlussstutzen

Legende
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Fig. 7
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Elektrischer Anschluss

NRG 16-50 S mit Vierpolstecker

j Schraube M 4

k Deckel

l Steckeroberteil

m Anschlussplatte

n Dichtscheibe

o Kontaktplatte der Niveauelektrode

p Zugentlastung

q Kabelverschraubung M 16 (PG 9)

Legende

q

p
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Anschluss Niveauelektrode

Für den Anschluss der Niveauelektrode(n) verwenden Sie bitte mehradriges, abgeschirmtes Steuer-
kabel mit einem Mindestquerschnitt von 0,5 mm2, z.B. LiYCY 4 x 0,5 mm2 . 
Länge maximal 100 m bei einer elektrischen Leitfähigkeit des Kesselwassers > 10 μS/cm bei 25 °C.
Belegen Sie die Klemmleiste gemäß den Anschlussplänen. Fig. 8, 9 
Schließen Sie die Abschirmungen an die Klemmen 5 und 13 und an den zentralen Erdungspunkt (ZEP) 
im Schaltschrank an.

Elektrischer Anschluss  Fortsetzung

 1. Schraube j lösen. Fig. 7
 2. Steckeroberteil l von der Niveauelektrode abziehen, Dichtscheibe n auf der Kontaktplatte o 

liegen lassen.
 3. Deckel k abnehmen.
 4. Anschlussplatte m aus dem Steckeroberteil l herausdrücken.
 Das Steckeroberteil kann in 90°-Schritten verdreht werden.
 5. Kabelverschraubung q und Zugentlastung p vom Steckeroberteil l demontieren.
 6. Kabel durch Kabelverschraubung q und Steckeroberteil l ziehen und die Klemmen der 

 Anschlussplatte m gemäß Anschlussplan belegen. Fig. 8
 7. Anschlussplatte m in das Steckeroberteil hineindrücken, Kabel ausrichten.
 8. Kabel mit Zugentlastung p und Kabelverschraubung q fixieren.
 9. Deckel k aufsetzen und Schraube j durchstecken.
10. Steckeroberteil auf die Niveauelektrode aufstecken und mit Schraube j festschrauben.

NRG 16-50 S mit Vierpolstecker

n Schraubendreher Größe 1
n Schraubendreher Größe 2,5, vollisoliert nach DIN VDE 0680-1
n Maulschlussel SW 18 (19)

Werkzeuge



14

Elektrischer Anschluss  Fortsetzung

Anschlussplan

Fig. 10 Anschluss Niveauelektrode  
                 mit Vierpolstecker

Fig. 9  Anschlussplan  
 ZWEI-Elektrodengerät

r rs s

Fig. 8  Anschlussplan  
 EIN-Elektrodengerät

rs

ZEP

ZEP ZEP
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Legende

r Standby Eingang 1 / 2, 24 VDC, für Anschluss Überwachungslogik SRL

s Niveauelektrode NRG 1...-50S

ZEP Zentraler Erdungspunkt im Schaltschrank

Inbetriebnahme, Fehleranzeige und Abhilfe

Hinweise zur Inbetriebnahme, zu Fehlern und wie diese beseitigt werden können, finden Sie in der 
Betriebsanleitung für den Niveauschalter NRS 1-50. 

Gefahr

Niveauelektrode ausbauen und entsorgen

Niveauelektrode ausbauen und entsorgen

1. Schraube j lösen. Fig. 7
2 . Steckeroberteil l von der Niveauelektrode abziehen. Demontieren Sie das Gerät im drucklosen 

und kalten Zustand. 
Bei der Entsorgung des Gerätes müssen die gesetzlichen Vorschriften zur Abfallentsorgung beachtet 
werden.

Beim Lösen der Elektrode kann Dampf oder heißes Wasser austreten!
Schwere Verbrühungen am ganzen Körper sind möglich!
Elektrode nur bei 0 bar Kesseldruck demontieren!
Die Elektrode ist während des Betriebs heiß!
Schwere Verbrennungen an Händen und Armen sind möglich.
Montage-, Demontage- oder Wartungsarbeiten nur in kaltem Zustand durchführen!

Elektrischer Anschluss  Fortsetzung

Hinweis

Geben Sie bitte bei der Bestellung von Ersatzteilen oder Austauschgeräten die auf dem
Typenschild angegebene Materialnummer an.

Falls Störungen oder Fehler auftreten, die mit dieser Betriebsanleitung nicht behebbar sind, wenden  
Sie sich bitte an unseren Technischen Kundendienst.
Servicetelefon +49 421 35 03-394
Servicefax +49 421 35 03-133
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